
 
 

„Wer GroSSes will, muss sich zusammenraffen.“
Johann Wolfgang von Goethe

Einladung



„Wir gründen Deutschlands grösste stadt.“
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Helmut an de Meulen, Rudolf Assauer, Prof. Dr. Hans Heinrich Blotevogel, Dieter Bongert, Prof. Dr. Manfred Bormann, Prof. Dr. Ulrich Borsdorf, Karl Brinker,  
Eckhard Brockhoff, Rotraud Burchhardt-Kamplade, Dr. Ludger Claßen, Prof. Dr. Rainer Danielzyk, Annemarie Döhmer, Dr. Elke Esser, Dr. Helmut Förster, Dr. Michael Friebe,  
Hans-Joachim Früh, Ernst Gerlach, Prof. Dr. Jürgen Gramke, Lothar Gräfingholt, Prof. Dr. Dietrich Grönemeyer, Dr. Jürgen Großmann, Dr. Ute Günther, Reginald Hohmeister, 
Winfried Horstenkamp, Bärbel Höhn, Dieter Hötker, Uwe Jung, Dr. Jürgen Kämpgen, Dr. Roland Kirchhof, Gerd Kivelitz, Uwe Knüpfer, Hans-Jürgen Kokot, Dr. Peter Kraatz,  
Dr. Herbert Krämer, Karl Jochem Kretschmer, Nicola Krücken, Lars Kruse, Nils Kruse, Prof. Dr. Norbert Lammert, Fritz-Klaus Lange, Stefan Laurin, Prof. Dr. Franz Lehner, 
Frank Levermann, Dr. Andreas Lotze, Heinrich August Mikus, Roland P. Mitschke, Dr. Jürgen Mittag, Detlef Mucks-Büker, Prof. Dr. Dietmar Petzina, Manfred Rasch,  
Johannes Romann, Elke Romann, Dr. Thomas Rommelspacher, Peter Rose, Rolf Schettler, Hubert Schulte-Kemper, Catharina Schwartke, Manfred Schwartke,  
Steven Sloane, Helmut Spannel, Christian Stratmann, Prof. Dr. Klaus Tenfelde, Prof. Dr. Elmar Weiler, Wolfgang Werner, Dr. Bernhard Wiebel, Reinhard Wiesemann,  
Dr. Gerd Willamowski, Fred Winkelhaus, Oliver Wittke, Dr. Christoph Zöpel

„Wir gründen Deutschlands grösste stadt.“
www.stadtruhr.de



Parkplätze stehen in der Rolandstraße und in der Königstraße  
in unmittelbarer Nähe zum Theater zur Verfügung.

Mittwoch, 05.11.2008, 1630  Uhr
Musiktheater im Revier, Kennedyplatz, 
45881 Gelsenkirchen, Telefon 02 09/40 97-0

Fünf Millionen Menschen lassen sich nicht länger übersehen. Das Ruhrgebiet  
muss eine Einheit werden, demokratisch regiert. Nur so vollendet sich der Wandel  
von Europas kraftvollstem Industriegebiet zu Deutschlands größter Stadtlandschaft.

Es ist höchste Zeit, das Ruhrgebiet auf eigene Beine zu stellen und die Stärken  
zu betonen. Geeint – aber auch nur dann – hat das Ruhrgebiet das Zeug, zu einer  
der ersten Adressen Europas zu werden. Davon profitieren alle Städte an der  
Ruhr und drumherum.

Wir warten nicht länger

Wir gründen Deutschlands gröSSte Stadt ...

und laden Sie herzlich ein, an diesem historischen „Zusammenraffen“ teilzunehmen.  
Im „Musiktheater im Revier“ in Gelsenkirchen wollen wir uns gemeinsam mit Ihnen zu  
Bürgern der Stadt Ruhr erklären – wie auch immer diese Stadt der Städte eines  
Tages heißen mag. Seien Sie dabei!



ProgrammBilder des Ruhrgebiets

Begrüßung Helmut an de Meulen,  
Vorsitzender Verein pro Ruhrgebiet

Die Einheit des Ruhrgebiets – Phantom oder Vision? 
Bundestagspräsident Prof. Dr. Norbert Lammert

Kurzstatements: Warum aus dem Ruhrgebiet die Stadt Ruhr werden muss. 
Mit Prof. Dr. Dietrich Grönemeyer, Prof. Dr. Elmar Weiler, Dr. Christoph Zöpel u. a. 
Moderation: Uwe Knüpfer 

Verlesung des Aufrufs Ruhr 

Christof Schlägers Klangmaschinen: „Ode an die Ruhr“ (Uraufführung) 

Einladung an alle Anwesenden, den „Gründungsaufruf“  
der Stadt Ruhr zu unterzeichnen

Gespräche bei Imbiss und Getränken

Ende der Veranstaltung

1630

1640 

1645 

1700 

 

1730

1735
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1800

1830



0,45 €
Porto

pro Ruhrgebiet e.V.
Geschäftsstelle 
Semperstraße 51
45138 Essen

Anmeldung zur Auftaktveranstaltung „Wir gründen Deutschlands größte Stadt“
	 Ich komme / in Begleitung von         Personen

	

	I ch bin Journalist und möchte über die Gründung von Deutschlands größter Stadt berichten 

Medium/Name/E-Mail 

	I ch bin leider verhindert, befürworte aber die Gründung Deutschlands größter Stadt.

	

Anmeldung einsenden | per Fax: 02 01. 8 94 15 -10/-20 | per E-Mail: info@proruhrgebiet.de
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Anmeldeschluss: 29. Oktober 2008

Name(n), Funktion, Unternehmen, Anschrift(en)


